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Jungen 19 Bezirksklasse West

GSV Hemmingen : TSV Hochdorf/Enz 
Samstag, 09.03.2024, 10:00 Uhr

Schmolke und Schönfelder bleiben gegen den GSV 
Hemmingen ungeschlagen

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TSV Hochdorf/Enz in der Jungen 19 Bezirksklasse West gegen
den GSV Hemmingen durch. Das Spiel am Samstagvormittag dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Schmolke und
Gustmann errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die
Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten Seidner / Bogatke letztlich parat, um Schmolke / Schönfelder final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Mit 3:1 siegten Provoznik /
Marquardt gegen Gustmann / Mai und gaben dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Felix Provoznik
hatte gegen Paul Gustmann wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian Schmolke war für Leon
Seidner letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Auf dem falschen Fuß erwischte Jona Marquardt seinen Gegner Jakob Mai beim
eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Ohne Satzgewinn für Lasse Bogatke verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Nick Schönfelder. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des GSV Hemmingen und des TSV Hochdorf/Enz. Felix Provoznik
bekam im Anschluss seinen Gegner Maximilian Schmolke beim deutlichen 5:11, 8:11, 3:11 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Leon Seidner gegen Paul Gustmann, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Jona Marquardt gegen Nick Schönfelder hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat:
GSV Hemmingen 2 Punkte, TSV Hochdorf/Enz 7 Punkte. Lasse Bogatke überzeugte im Match
gegen Jakob Mai, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den GSV Hemmingen am 11.03.2024 gegen den TSV
Enzweihingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.03.2024 gegen die TSF Ditzingen
II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 GSV Hemmingen

Doppel: Seidner / Bogatke 0:1, Provoznik / Marquardt 1:0 
Einzel: F. Provoznik 0:2, L. Seidner 0:2, J. Marquardt 1:1, L. Bogatke 1:1 
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 TSV Hochdorf/Enz
Doppel: Schmolke / Schönfelder 1:0, Gustmann / Mai 0:1 
Einzel: M. Schmolke 2:0, P. Gustmann 2:0, N. Schönfelder 2:0, J. Mai 0:2


